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Grasdorf hat Zukunft

Die ehrenamtliche Tätigkeit der 
Grasdorfer-Rentnerband hat für die 
Dorfverschönerung und die Pflege 

unserer Ortschaft große Dienste geleistet. Die 
Pflege der öffentlichen Flächen mit den Blu-
menrabatten und den Straßenrändern  durch 
die Arbeitsgruppe ist für alle eine große Ent-
lastung. Der Neubau der Buswartehäuschen 
und die Renovierung von Sitzbänken u.ä. 
wurden mit großem Erfolg durchgeführt. 

Für die Zukunftsfähigkeit unseres Ortes ist die 
Pflege einer aktiven Dorfgemeinschaft von ent-
scheidender Bedeutung. Die Präsentation zum 

Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ konnte 
den guten Eindruck einer lebendigen Dorfge-
meinschaft vermitteln. Es wurde sichtbar durch 
die gute Zusammenarbeit von Planungsgruppe, 
aller beteiligter Grasdorfer Vereine, Verbände 
und Bürger. Dies alles zu erhalten und zu för-
dern wird auch 
in Zukunft das 
zentrale Anliegen 
der SPD-Frakti-
on bei der Arbeit 
im Ortsrat Gras-
dorf sein und 
bleiben.

Das steinerne Gewölbe

Michael Grassmüller
Hauptfeldwebel, 42

Stefan Hoffmeister
Bautechniker, 43

Heiko Jarosch
Werkschutzfachkraft, 54

Helmut Lehmann
Fachangestellter, 50

Christian Macke
Heilpädagoge, 43

Achim Bangel
Abteilungsleiter, 48
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Dorfentwicklung

Ihre Kandidaten für den 
Ortsrat Grasdorf

Doris Bremermann
Selbständig, 49

Hans-Adolf Knopp
Studiendirektor a.D., 66

Hans-Adolf Knopp, 
was sind die Vorzüge von Grasdorf?
Die landschaftliche Einbettung der Ortschaft ist 
ungemein reizvoll und schön. Grasdorf hat eine 
direkte Anbindung an zwei Autobahnen, zwei 
Bundesstraßen und liegt damit sehr verkehrs-
günstig. Außerdem ist Grasdorf ein wunder-
schönes und gepflegtes Dorf mit einer lebendi-
gen und aktiven Dorfgemeinschaft.

Haben sie einen Lieblingsplatz in Grasdorf?
Grasdorf hat viele schöne Plätze, am liebsten bin 
ich mit der „Rentnerband“ im Ort unterwegs. 
Besonders  liebe ich auch die Umgebung zum 
Spazierengehen und Nordic-Walking. 

Was gefällt Ihnen 
an der Arbeit als Ortsbürgermeister?
Der Ortsrat hat für seine Tätigkeiten nur ein 
sehr beschränktes Budget und somit sind die 
Gestaltungsmöglichkeiten über Geld eher ge-
ring. Eigenleistung hat in Grasdorf eine lange 
Tradition und hat in vielen Bereichen Wertvol-
les geschaffen. Mit der „Grasdorfer Rentner-
band“ hat das eine herausragende Dimension 
angenommen. Diese Zusammenarbeit mit den 
Menschen des Ortes für den Ort ist für mich 
in der Arbeit als Ortsbürgermeister etwas sehr 
Wertvolles und auch Schönes.

Was sollte sich in Grasdorf 
in den nächsten Jahren entwickeln?
Das was wir haben, müssen wir pflegen und hü-
ten. Das gilt für den Ort und für das Dorfge-
meinschaftsleben. Die Herausforderungen, die 
sich aus dem demografischen Wandel ergeben, 
wurden schon mit dem Projekt Dorfsichten 
angenommen, sind aber noch nicht gelöst. Wir 

müssen weiter gemeinsam daran arbeiten, dass 
sich auch in 30 und mehr Jahren alle Menschen 
in Grasdorf, Jung und Alt, wohl fühlen, gerne 
und in Frieden miteinander leben mögen.

Sie haben einen Wunsch frei für Grasdorf. 
Was wünschen Sie sich?
Wenn es so ein Wunsch von einer guten Fee 
wäre, dann hätte ich einen ganz spektakulären 
Wunsch. Die B 6 müsste in ihrer ganzen Länge 
in der Ortslage Grasdorf eingetunnelt werden.

Fragen an 
Hans-Adolf Knopp

Kommunalwahl am 
11. September 2011

Gehen Sie zur Wahl und nutzen Sie 
Ihre drei Stimmen!

Es stehen nur noch wenige Bauplätze 
zur Verfügung. Daher wird es in Zu-
kunft darauf ankommen, für die frei 

werdenden Wohngebäude Nutzer zu finden.

Für potenzielle Neubürger ist Grasdorf wegen 
seiner verkehrsgünstigen Lage ein attraktiver 
Wohnort, Grasdorf ist für Kauf- und Mietinte-
ressenten auch aufgrund des schönen und ge-
pflegten Dorfbildes ein attraktiver Wohnort.

Wir werden die Ansiedlung weiterer Betriebe im 
Gewerbegebiet durch die Gemeinde unterstüt-
zen, um die Schaffung neuer Arbeitsplätze und 
Ausbildungsstellen zu fördern.

Infrastruktur

Die Sanierung der Wasserversorgung, 
der Abwasserleitungen, der Straßen 
und Fußwege hat in den vergange-

nen Jahren gute Fortschritte gemacht. Die 
SPD-Fraktion des Ortsrates wird sich auch 
in den nächsten Jahren dafür einsetzen, dass 
diese Arbeiten vorangebracht werden.

Wir haben uns für eine Wasserversorgung mit 
weichem Wasser in Holle eingesetzt und in der 
Zwischenzeit auch bekommen. Die Anschaf-
fung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges und 
die dann erforderliche Erweiterung des Feuer-
wehrhauses hat eine erhebliche Investition für 
Grasdorf erfordert. Die Arbeiten sind zügig ab-
geschlossen worden. 

In beispielhaft engagierter Eigenleistung wurde 
der Dorfgemeinschaftsraum erweitert und reno-
viert. Grasdorf hat einen Kindergarten, der mit 
seiner Arbeit in die Dorfgemeinschaft integriert 
ist. Für die Jüngsten steht eine von zwei Kinder-
krippen in der Gemeinde zur Verfügung.

Wir werden uns für die Einrichtung eines Ruf-
busses oder Ähnliches einsetzen, damit auch 
Bürger ohne Auto die in Holle gelegenen Ver-
sorgungseinrichtungen erreichen können.

Die Vereine sind der Garant für ein 
aktives Dorfleben. Diese lebendige 
Dorfgemeinschaft ist ein entschei-

dender Eckpfeiler für die Zukunftsfähigkeit 
von Grasdorf. 

Der Ortsrat hat die Ergebnisse des Projekts 
Dorfsichten einstimmig anerkannt und sich für 
die Realisierung ausgesprochen. Die Arbeitsge-
meinschaft für das Dorffest hat ein hervorragen-
des Dorffest organisiert und dadurch die Dorf-
gemeinschaft mobilisiert und gefördert. Der 
Ortsrat fördert die Vereine in unterschiedlichs-
ter Weise und über einen finanziellen Zuschuss. 

Vereine

Wappenbaum in Grasdorf


